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Liebe Leserinnen  
und Leser,

Jedes Jahr, wenn der  
Winter vorbeischneit, hat 
man es offenbar gern 
kuschelig. So drängen 
dann auch die Menschen 
in viel zu großer Zahl in die Geschäfte, auf die 
Weihnachtsmärkte und in die Kirchen. Passt ja 
auch in die Zeit: Advent (lat. advenire: ankommen).

Auch in den Foyers der vielen Hörsaalgebäude in 
Münster kommen die Menschen an. Dort warten 
auf die verkühlten Besucher jedes Jahr schmucke 
Wahlurnen und freundliche Helfer. Seltsamerweise 
geschieht anstelle der inneren Sammlung vor der 
Urne viel zu oft etwas eigentlich Unverständliches: 
Eine unbekannte Kraft hält ganz viele Studierende 
von der Abgabe ihrer Stimme zu den alljährlichen 
StuPa-Wahlen ab (lat. intervenire: dazwischen 
kommen, hindern).

Sicher, nicht zu wählen ist in: Die Wahlmüdigkeit 
grassiert schon länger als die Schweinegrippe. In 
Münster schleppten sich 2009 trotz akuter Infek-
tion mit Wahlmüdigkeit 50 % zur Europawahl, zur 
Kommunalwahl 59 %. Am Tag der Bundestags-
wahl sah man wider Erwarten Massen hustend-
humpelnder Wesen mit ganz kleinen Augen zur 
Wahlurne kriechen und siehe da: 77 %.

Die Tsetse-Fliege ist keine Eintagsfliege, wahr-
scheinlich sind mittlerweile alle noch viel müder 
geworden. Zur StuPa-Wahl im letzten Jahr schaff-
ten es tapfere 33 %! Hier zählt die Stimme noch 
was! Zwei Drittel der Studenten haben ihre Stimme 
also verschenkt, die Stimme jedes und jeder Wäh-
lenden zählte plötzlich dreimal soviel, als wenn 
alle hingegangen wären.

Ob sich dieses Jahr was ändert? Wählen und pro-
bieren geht über studieren. Und vielleicht gibt‘s 
ja von den Kommilitonen noch ‘ne Stimme ge-
schenkt. Ist doch nett, so zum Advent!

Für die Redaktion 
Malte Schönefeld
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Ihr wollt über Kultur und Freizeit in Münster berichten, wisst aber nicht, wo ihr 
euren Artikel veröffentlichen könnt? Oder ihr möchtet Missstände an der Uni 
publik machen, habt aber kein Medium dazu? Oder wollt ihr euch einfach mal 
als Autor, Fotograf oder Illustrator einer Zeitung erproben? Dann seid ihr bei uns 
richtig! Denn der Semesterspiegel kommt nicht ohne die tatkräftige Hilfe zahl-
reicher freier Autoren und Illustratoren aus, die über den Uni-Alltag, das Leben 
in Münster und vieles mehr berichten, und somit diese Zeitung durch ihre Vielfalt 
bereichern. Als Sprachrohr der Studierenden spricht der Semesterspiegel jeden 
Studierenden in Münster an, ob an der FH, KFH oder der WWU. Jeder Studierende 
in Münster kann einen Artikel im Semesterspiegel veröffentlichen, sei es ein Er-
fahrungsbericht aus dem Auslandsemester oder über die letzte Vollversammlung, 
eine spannende Buchrezension, eine CD-Neuvorstellung oder ein Leserbrief, in 
dem ihr uns eure Meinung zu einem Thema schreibt. Eure Texte und Illustrationen 
sind immer herzlich willkommen! Also schreibt uns an, wir freuen uns auf euch:

 semesterspiegel@googlemail.com

Der Semesterspiegel braucht dich!
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Titelthema der nächsten SSP-Ausgabe: Jahresrückblick 2009
Wir freuen uns auf Eure Einsendungen! Redaktionsschluss: 1.12. 2009

Fünf Fragen an... Emilia Simon
Der Zentrale Wahlausschuss (ZWA) wird ein Mal im Jahr vom Studierendenparlament 
(SP) der Universität Münster gewählt, um die Wahlen zum SP, zur Ausländischen Stu-
dierendenvertretung (ASV) und den Fachschaftsvertretungen (FSV) zu organisieren und 
durchzuführen. Der ZWA besteht aus sieben Personen, die für einen reibungslosen 
Ablauf der Wahlen vom 30.11. – 4.12.2009 sorgen sollen. Emilia Simon hat dabei das 
verantwortungsvolle Amt der Wahlleiterin übernommen. | Interview: Ramona Weber  
Foto: Henning Struwe

SSP: Liebe Emilia, erst ein Mal vielen Dank, dass du dir für dieses Inter-
view Zeit genommen hast. Momentan geht es sicherlich hoch her im 
ZWA, denn es beginnt nun die heiße Phase zur Vorbereitung der Wah-
len. Deshalb meine Frage: Welche zentralen Aufgaben übernimmt der 
ZWA und worin siehst du die wesentliche Herausforderung in deiner 
Arbeit als Wahlleiterin?

Der ZWA soll vor allem die Einhaltung der Wahlgrundsätze gewährleis-
ten – also eine allgemeine, unmittelbare, freie, gleiche und geheime Wahl. 
Beginnend bei der Bekanntmachung bis zu Detailarbeiten, wie dem Aus-
schluss von Manipulationsmöglichkeiten. Die Wahlleitung ist dabei das 
ausführende Organ und somit mit der Koordination nach Außen, aber auch 
innerhalb des ZWA betraut. Herausforderung, aber auch Freude an dieser 
Arbeit, ist es Teil eines demokratischen Prozesses in seinem vollen Umfang 
zu sein und dabei nicht den Überblick zu verlieren.

SSP: In der Wahlausgabe des SSP werden „nur“ die hochschulpoliti-
schen Listen, die zu den Wahlen des SP antreten vorgestellt. Dabei sollte 
nicht vergessen werden, dass auch die FSV und die ASV jedes Jahr neu 
gewählt werden. Wie viele FSVen treten zur Wahl an? Und wer hat die 
Möglichkeit die ASV zu wählen?

Jede und jeder Studierende ist durch das erste Studienfach einer der 51 
Fachschaften zugeordnet, für die jeweils eine Vertretung gewählt wird. Die 
Kandidatinnen und Kandidaten für die Wahl zur ASV werden in einem In-
foheft des ZWA vorgestellt. Gewählt werden diese durch die ausländischen 
Mitglieder der Studierendenschaft, die fünf Wahlkreise bilden, die sich aus 
der Staatsangehörigkeit oder, bei staatenlosen Studierenden, aus dem  
Geburtsort ergeben.

SSP: Warum meinst du, ist es so wichtig, dass möglichst viele Studie-
rende ihre Stimmen bei diesen Wahlen abgeben? 

Oft wird von nichtwählenden Studierenden unterschätzt, welchen Einfluss 
die eigene Stimme und ihre Vertretung auf den Universitätsalltag hat. Für 
mich, als Juristin und Demokratieliebhaberin, ist es sehr wichtig meinen ei-
genen Wünschen durch diese Stimme mehr Gewicht verleihen zu können. 
Je mehr Stimmen, desto repräsentativer und größer das Gewicht.

SSP: Die Wahlbetei-
ligung bei der Bundes-
tagswahl in diesem Jahr 
erreichte mit 72,2 % 
einen historischen Tief- 
stand. Die Wahlbetei-
ligung bei den Wahlen 

zum SP an unserer Uni betrug im letzten Jahr 33%. Im Vergleich zur 
Bundestagswahl ist diese Beteiligung der Wahlberechtigten recht  
dürftig. Wie möchte der ZWA darauf hinwirken, dass mehr Studierende 
wählen gehen? 

Wir werden in erster Linie versuchen, die Wahl für alle Studierenden un-
übersehbar zu machen, durch elektronische Medien, aber auch durch 
handfeste Wahlaufrufe auf Plakaten. Jedoch werden wir damit nicht auf 
den Entschluss einwirken können, sich mit der eigenen Stimme zu betei-
ligen oder einfach stumm zu bleiben. Vielmehr ist es Aufgabe der Hoch-
schulpolitik insgesamt sich mehr in den Fokus der Interessen der einzelnen 
Studierenden zu stellen.

SSP: Leider gab es in der Vergangenheit immer wieder Probleme bei den 
Wahlen zum SP, weil es  Studierende gab, die nichts von ihrer Kandi- 
datur wussten und dachten, Sie hätten eine Petition gegen Studien-
gebühren unterschrieben. In welcher Weise möchte der ZWA sicher 
stellen, dass alle Studierenden, die für eine Liste kandidieren, dies auch 
wirklich wollen?

Nach der Einreichung der Listen wird es umfassende Kontrollen durch 
persönliche Nachfragen geben. Sollten dabei Unstimmigkeiten auftreten, 
werden wir diese natürlich gründlich analysieren und sicher stellen, dass 
nur die kandidieren, die das wirklich möchten.
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Wähle, Student! 
Die Anleitung zur Wahl
von Daniel Halkiew

Studierende  
einer Fachschaft

Fachschaftsvertretung

Fachschaftsrat
(„Fachschaft“)

Fachschaftenkonferenz

Fachschaftenreferat
AStA- 

ReferentInnen

Studierendenparlament
(31 Sitze)

AStA-Vorsitz

Autonome Referate

Studierendenschaft
(alle Studierenden der Uni Münster)

Ausländer, Frauen, Schwule, 
Lesben, Behinderte und kultu- 
rell benachteiligte Studierende

ernennt ernennt

wählt

wählt

wählt

wählen  
einmal 
jährlich

wählt einmal 
jährlich

wählen auf Voll- 
versammlungen

wähltbestätigt bestätigt

Im Überblick: So werden die verschiedenen Gremien gewählt, ernannt und bestätigt.
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 Ort der Stimmabgabe: 

ZWA (Schlossplatz 2a, Raum 10)
Schloss (Schlossplatz 2)
Mensa I* (am Aasee)
Mensa II (am Coesfelder Kreuz)
Universitätsbibliothek (Krummer Timpen 3–5)
Anatomiegebäude (Versaliusweg 2– 4)
Anglistik (Johannistr. 12–20)
Bispinghof Block B (Bispinghof)
Brücke* (Wilmergasse 1–4)
Chemie (Wilhelm-Klemm-Str. 8)
Fürstenberghaus (Domplatz 20–22)
Geographie (Robert-Koch-Str. 18)
Hörsaalgebäude H1 (Hindenburgplatz)
Hüfferstiftung* (Hüfferstr. 27)
Juridicum (Universitätsstr. 14–16)
Katholische Theologie (Johannistraße 8–10)
Leonardocampus* (Leonardocampus)
Mathematik (Einsteinstr. 64)
Medizinisches Lehrgebäude (Albert-Schweitzer-Str. 21)
Mensa Georgskommende (Georgskommende 33)
Musikhochschule* (Ludgeriplatz 1)
Pharmazie (Hittorfstr. 58)
Physik (Wilhelm-Klemm-Str. 10)
Politikwissenschaft (Scharnhorststr. 100)
Zweigbibliothek Sozialwissenschaften (Scharnhorststr. 103)
Psychologie (Fliednerstr. 21)
Soziologie (Scharnhorststr. 121)
Sport (Horstmarer Landweg/IfL)

Zahnklinik (Waldeyerstr. 30).

 

 Öffnungszeiten der Urnen: 
Montag, 30.11. bis Donnerstag, 3.12.:  
9.00 –18.00 Uhr,  
Freitag 4.12.: 9.00–16.00 Uhr. 

Die mit (*) gekennzeichneten Urnen haben 
abweichende Öffnungszeiten.

wahrgenommen. Oftmals sind es auch Fachschaftsmitglieder, die in den 
universitären Gremien wie dem Fachbereichsrat oder dem Institutsvor-
stand studentische Interessen wirkungsvoll vertreten, sei es bei neuen Stu-
dienordnungen oder bei Berufungen von neuen Professoren; diese Arbeit 
findet aber zumeist leider eher im Stillen statt.

Normalerweise trifft sich jede Fachschaft einmal pro Woche zur sogenann-
ten Fachschaftssitzung. Diese ist offen, das heißt daran kann jede und jeder 
interessierte Studierende teilnehmen.“

Die Größe der Fachschaftsvertretung ergibt sich aus der Anzahl der Studie-
rendem im jeweiligen Fachbereich. Gehören mehr als 1000 Studierende 
zum Fachbereich, besteht die Vertretung aus 15, sind es weniger als 1000, 
aus elf Studierenden.

Wann und wo gewählt wird

Ihr seid bei der Wahl an keinen Standort gebunden. Links aufgeführt sind 
alle Urnenstandorte, an denen ihr eure Stimme abgeben könnt. Briefwahl 
ist ebenfalls möglich. Die notwendigen Formulare und Fristen bekommt ihr 
auf der Homepage des ZWA.

Urnenstandorte und -öffnungszeiten 

Vorausetzung für die Stimmabgabe ist ein gültiger Studierendenausweis 
mit Lichtbild oder ein Studierendenausweis ohne Lichtbild in Verbindung 
mit einem Lichtbildausweis (z.B. Personalausweis, Führerschein). Ohne 
Studierendenausweis ist die Stimmabgabe während der Wahlwoche in 
Verbindung mit einem Lichtbildausweis im Büro des ZWA (Schlossplatz 2a, 
Raum 10), möglich.

bers) von allen Studierenden der Uni 
gewählt. Zur Wahl treten mehrere Listen 
an, die teilweise an Parteien ange-
lehnt sind, teilweise aber auch partei-
unabhängige Zusammenschlüsse dar- 
stellen. Das Studierendenparlament 
ist somit die „Legislative“ der Studie-
rendenschaft. Unter anderem hat es 
die Aufgabe, den AStA-Vorsitzenden 
zu wählen (also die „Exekutive“), den 
AStA zu kontrollieren, einen Haus-
haltsplan zu verabschieden oder über 
Finanzanträge von größerem Umfang 
zu entscheiden. Gerade die Verabschie-
dung des Haushalts macht das Studierendenparlament zu einem sehr 
wichtigen Organ, schließlich hat der Haushalt der Studierendenschaft ein 
Volumen von mehreren Millionen Euro, die sich aus den Semesterbeiträgen 
zusammensetzen.“

Die ausländische Studierendenvertretung

„Im Gegensatz zu den Kommilitonen aus Deutschland haben ausländi-
schen Studenten und Studentinnen oft noch einige zusätzliche Probleme 
mit der Universität und den Behörden. So vertritt die ASV, die aus 15 Mit-
gliedern besteht, die Interessen der ausländischen Studenten und Studen-
tinnen an der Universität. [...] Diese 15 ASV-Mitglieder sind VertreterInnen 
aller ausländischen Studierenden an der Universität. Das SP (Studieren-
denparlament) stellt der ASV im Haushalt der Studierendenschaft durch 
Beschluss die für ihre Arbeit erforderlichen Mittel zur Verfügung. Die ASV 
wählt aus ihrer Mitte den Vorstand – den ASV-Vorsitzenden und dessen 
StellvertreterInnen. [...] Entsprechend deines Heimatlandes bist du einem 
Wahlkreis zugeordnet und darfst dort einen der Kandidaten wählen.“ Die 
Anzahl der Sitze pro Wahlkreis ergibt sich aus der Studierendenzahl des 
letzten Wintersemesters.

Die Fachschaftsvertretung

„Die Fachschaft kümmert sich um fast alles, was das Studiherz begehrt: 
Studienberatung, Verkauf oder Ausleihe von Skripten und Klausuren, 
Erstsemester-Einführungen, Partys, Vorlesungsevaluationen und und und...

Allgemein werden sie insbesondere als Service-Stellen geschätzt. Dass eine 
weitere zentrale Aufgabe jedoch auch in der Vertretung der Studierenden 
gegenüber den Lehrenden, dem AStA usw. besteht, wird weitaus weniger 

Mit etwas Glück und Routine kann der Alltag des Unilebens relativ 
einfach sein: Aufstehen, wenn möglich etwas frühstücken, wenigstens 
Kaffee oder Tee. Dann mit Bus und Bahn zur Uni. Nach der Vorlesung 
vielleicht noch schnell bei der Fachschaft anklopfen, um sich das eine 
oder andere Skript auszuleihen oder um sich über den aktuellen Stand 
der Studienordnung zu informieren. Vor der Heimfahrt noch zum Hoch-
schulsport und dann nach Hause. – Was hat das jetzt mit der Wahl zu 
tun?

Auch wenn der Alltag simpel erscheint, muss er organisiert werden. Um 
sich ein Skript auszuleihen oder sich über die Studienordnung zu infor-
mieren, braucht es eine Anlaufstelle. In diesem Fall ist das die Fachschaft.

Um aber mit dem Semesterticket in Bussen und Bahnen zu fahren, oder 
günstig am Hochschulsport teilzunehmen, braucht es das Studierenden-
parlament. Denn das StuPa verwaltet eure Semesterbeiträge (Vorsicht: 
nicht die Studiengebühren!), aus denen unter anderem das Semesterticket 
und der Hochschulsport bezahlt wird. 

So durchziehen die Entscheidungen der Fachschaftsvertretung und des 
Studierendenparlaments unseren gesamten Alltag an der Universität. Die 
ausländischen Studierenden wählen zudem die Ausländische Studieren-
denvertretung (ASV).

Und wie in jedem Jahr habt ihr die Wahl: Ihr könnt mit entscheiden, wer 
uns in den Fachschaften und im StuPa vertritt. Besonders im Falle des 
StuPa sind an die Personen bzw. Listen auch Inhalte gebunden: Während 
manche vielleicht in Sachen NRW-Ticket am liebsten zurück rudern wollen, 
beschäftigen sich andere mit Open Access an der WWU. Die Möglichkeit, 
sich darüber einen ersten Überblick zu verschaffen, findet ihr weiter hinten 
im Heft in den Wahlbeiträgen der einzelnen Listen.

Im Folgenden bekommt ihr nähere Informationen zum Ablauf der einzel-
nen Wahlen. Die zitierten Auszüge sind der Homepage des Zentralen Wahl-
ausschusses (http://zwa.studierendenschaft.ms) entnommen. Dort findet 
ihr auch weitere Einzelheiten (wie etwa später die Ergebnisse) sowie die 
kompletten KandidatInnen-Listen.

Das Studierendenparlament

„Das Studierendenparlament, abgekürzt StuPa oder SP, ist in der Regel das 
höchste Beschluss fassende Gremium einer verfassten Studierendenschaft 
in Deutschland. 

Hier in Münster hat das Studierendenparlament 31 Sitze und seine Mit-
glieder werden einmal jährlich (und zwar in der letzten Woche des Novem- 
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„Wie gut kennst  
du Münster wirklich?“
von Olivia Fuhrich

Das letzte Mal stellten wir euch ein Skulptur-Rätsel und wenn ihr richtig 
lagt, habt ihr in einer harmlos erscheinenden Portalfigur der Lambertikirche 
den großen Literaten und Dichter Johann Wolfgang von Goethe erkannt. 
Diesmal nun für euch der Ausschnitt eines Gemäldes. Und auch hier wieder die 
große Frage: Wo ist dieses zu finden?

Die Auflösung dieses Bilderrätsels und auch die vorherigen Rätsel findet ihr auf 
unserer Homepage (www.semesterspiegel.de).
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Schluss(end)licht

Sudoku (schwierig)
von Daniel Halkiew

Sudoku (mittelschwierig)
von Daniel Halkiew

Vertreibt euch die Wartezeit an der Wahlurne  
mit den SSP-Rätseln!  :-)

Schluss(end)licht

Kreuzworträtsel
von Christian Strippel
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19

1 2 3 4 5 6 7 8 9

Quer: 1. Regieren geht über studieren; 7. 20 Meter hoch für Schutz und 
Wasser; 8. Walter Ulbricht der Studiengebühren; 10. Nach zehn Jahren OB 
Tillmann; 12. VfB statt VWL; 13. Folterkammer mit Skulptur; 18. Sandstein-
Gebäude mit Garten; 19. Uni-Überbestimmung.
Runter: 2. Synode, dreimal jährlich; 3. Leseratte trifft Bücherwurm; 
4. Tier statt Quartett, weiblich statt männlich; 5. Dame auf Siegel; 
6. Essen fassen; 9. Wer geht, hat keins; 11. Wer suchet, der findet; 
14. Hört, hört...gerade zehn geworden; 15. 365/2 mal anders; 16. Wer des 
Müllers Trank nicht kennt, war in Münster nie Student; 17. Kind der Stadt, 
nannte sich Westfalia Bambaataa

T

Malen nach Zahlen
von Christian Strippel

Verbinde die Zahlen
von Christian Strippel
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0 = weiß, 1 = schwarz, 2 = rot, 3 = blau, 4 = hellbraun, 5 = dunkelbraun
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Deine Semesterspiegel - Redaktion

   „Geh  
doch mal 
   wählen!“


